
Mittwoch, 28. Dezember 2022 | Seite 7

FESTTAGSMARKT DUHNEN
Nach zweijähriger Pause wieder
geöffnet. 4Lokales, 8

HALLENFUSSBALL
Budenzauber beginnt mit erstem
Masters-Quali-Turnier. 4Lokalsport, 19

CUXHAVEN UND UMZU

Moin Cuxhaven

VON TIM FISCHER

Seeleute nicht
vergessen
An Heiligabend durfte ich die
Cuxhavener Seemannsmission
dabei begleiten, Geschenke an
die Besatzungsmitglieder im
Cuxhavener Hafen zu verteilen.
Zu sehen, wie sich die Seeleute
darüber freuten, war ein schö-
ner Moment. Ich bin selbst drei
Jahre zur See gefahren und habe
zwei Weihnachtsfeste an Bord
verbracht. Ich konnte es gut
nachempfinden, was es bedeu-
tet, wenn man an Heiligabend
weit weg von der Familie ist und
arbeiten muss. Nach der Aktion
in Cuxhaven schaute ich mir die
Bilder der Bremer Seemannsmis-
sion und erkannte au einem Bild
ein bekanntes Gesicht.
Edmar Luna ist Decksmann und
kommt von den Philippinen.
Auch er verbrachte Weihnach-
ten mal wieder an Bord. Mit Ed-
mar Luna und zwölf anderen
Seeleuten habe ich vor sechs Jah-
ren mein erstes Weihnachtsfest
auf See gefeiert. Auch er freute
sich sehr über die Geschenke,
wie er mir auf Facebook mitteil-
te. Schön, dass es Menschen gibt,
die sich um diejenigen küm-
mern, die oft vergessen werden

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 04:17 / 16:56
Niedrigwasser: 11:23 / 23:31
Wassertemperatur: 5° / Wind: SW 6
Wattwanderung: 09:00-11:30

Kostensteigerung bei EWE Wasser
Wasserverband beklagt mangelnde Transparenz, Kommunen bestätigen das nicht

VON WIEBKE KRAMP

Kreis Cuxhaven. Gestiegene
Energiekosten sorgen dafür,
dass auch die Wasserpreise in
die Höhe schnellen. Aber wie
transparent ist der Versorger
EWE Wasser? Der Wasserver-
band Wingst übt Kritik.
Beim Wasserverband Wingst im
Landkreis Cuxhaven wurde vor
kurzem folgendes Thema kom-
muniziert. Es geht umdieAbwas-
serentsorgung in der Kläranlage
in Cuxhaven-Groden. EWE Was-
ser als Anlagenbetreiber hat
demnach dem Wingster Ver-
band diverse Schreiben mit An-
kündigungen zu Kostensteige-
rungen zukommen lassen.
Allein für die Wingster stehen
200.000 EuroMehrkosten für das
Jahr 2023 im Raum.

„Mussten drohende
Mehrkosten anmelden“
Diese Summe mochte Dietmar
Bücker, Pressesprecher von EWE
Wasser, zwarnicht bestätigen. Er
betonte jedoch, dass die EWE
Wasser grundsätzlich ihren ver-
traglichen Pflichten nachkom-
me. Es treffe jedoch zu, „dass wir
drohende Mehrkosten bei unse-
ren Kunden anmelden muss-
ten“. Als Grund nannte er unter
anderem die in 2023 steigenden
Bezugskosten für Energie.

Kritisiert wurde seitens des
Wasserverbandes Wingst, dass
allerdings Mehrkosten nur mit
entsprechenden Nachweisen
möglich seien. Diese Nachweise
sollen durch EWE Wasser aber
letztmalig für das Jahr 2012 er-
folgt worden sein.

In einem Gespräch soll geäu-
ßert worden sein, dass diese
Nachweise aus „Betriebsge-
heimnisgründen“ nicht erbracht
werden. Dazu teilt Bücker imNa-
mender EWEWassermit: Die ak-
tuell von der Politik beschlosse-
nen Regelungen zur Strom- und
Gaspreisbremse müssten zu-
nächst durch die eigenen Liefe-
ranten umgesetzt werden. Somit
könnten Mehrkosten erst nach-
gewiesen werden, wenn die

exakten Kostensteigerungen be-
kannt seien. Pressesprecher
Bücker teilt dazu mit: „Wir
gehen aber dennoch im Vorwe-
ge bereits auf unsere Kunden zu
und informieren sie ganz be-
wusst frühzeitig.WirwerdenAn-
fang 2023 mit aktualisierten
Zahlen an unsere Kunden heran-
treten.“

Auch die Stadt Cuxhaven und
die Samtgemeinde Land Hadeln
sollen von Kostensteigerungen

betroffen sein. Müssen diese
Kommunen ebenfalls mit Mehr-
ausgaben rechnen und in
welcher Höhe?

Abwasserreinigungsanlagen
zählten, so Bücker, zu den größ-
ten kommunalen Energiever-
brauchern. Vondenzuerwarten-
den Kostensteigerungen seien
alle von der EWE Wasser betrie-
benen Abwasserreinigungsanla-
gen und somit auch alle betreu-
ten Kommunen betroffen.

Die Abwasserreinigungsanla-
ge Cuxhaven nannte er eine der
leistungsfähigsten und leistungs-
stärksten Anlagen im Nordwes-
ten Deutschlands. „Anfallende
Mehrkosten müssen gemäß der
Beanspruchung dieser Anlage
umgelegt werden, um diesen
Standard auch in Zukunft zu si-
chern.“

SönkeWestphal, Dezernatslei-
ter bei der Samtgemeinde Land
Hadeln, bestätigte einen „engen
Austausch mit EWE Wasser im
Hinblick auf Preissteigerungen
imEnergiesektor“. Da es sich um
ein laufendes Verfahren hande-
le, wollte Westphal im Sinne
einer vertrauensbildenden Maß-
nahme keine weiteren Angaben
machen.

Bedeckt zu Vertragsinhalten
hält sich auch Marcel Kolben-
stetter, Pressesprecher der Stadt
Cuxhaven. Die Kommune arbei-
te mit EWE Wasser zusammen
und stehe in regelmäßigen Infor-
mationsaustausch. Der vertragli-
che Passus beimWasserverband
Wingst sei nicht vergleichbar
mit dem Vertragsmodell der
Stadt Cuxhaven.

Abwassergebühren in
Cuxhaven schon angepasst
Unterdes hat der Rat der Stadt
Cuxhaven bereits grünes Licht
für Gebührenerhöhungen gege-
ben. Demnach führt die Kalkula-
tion der Sielbenutzungsgebühr
zu einer Erhöhung von 3,11 Euro
pro Kubikmeter auf 3,48
Euro/Kubikmeter.

Die Kalkulation der Nieder-
schlagswassergebühr führt zu
einer Gebührenerhöhung von
0,46 auf 0,55 Euro pro Kubikme-
ter.

Die Kläranlage in Groden wird betrieben von EWE Wasser. Achivfoto: Resse-Winne
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